Breslauer 


EE KEE Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 59 Pf. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


J. 


Nr. 26 A. Abend⸗ Ausgabe. Reununbfünfgigfier Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Mittwoch, den 16. Januar 1878. 
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Berlin, 16. Jan. (W. T. B.) [Shluß-Beriht.] 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 16. Jan. Der Reichstag iſt auf den 6. Februar ein⸗ 
berufen. 

Nom, 15. Jan. Der König drückte beim Empfang des Kron⸗ 
prinzen tiefe Rührung über die Trauerkundgebungen der Nation aus. 
Der Kronprinz begab ſich dann in die Todtenkapelle, wo er am Sarge 
längere Zeit verweilte. Nachmittags 2 Uhr machte Canrobert mit 
ſeinem Gefolge dem Kronprinzen einen Beſuch im Botſchaftspalaſt. 
Abends empfing der Kronprinz die Miniſter. Im Laufe des Tages be⸗ 
ſichtigte der Kronprinz die Monumente. Das Diner nahm der Kron⸗ 
prinz im Quirinal ein. 

Verſailles, 15. Jan. Deputirtenkammer. Die Regierung brachte 
zwei Geſetzentwürfe ein, betreffs der Herabſetzung der Telegraphen⸗ 
Gebühren im internen Verkehr auf 5 Centimes pro Wort, der Mini⸗ 
malbetrag pro Depeſche iſt 50 Centimes. Zur Durch ührung wurde 
ein Credit von 3 Millionen Francs beantragt. 

London, 16. Jan. Der geſtrige Miniſterrath fand nicht in Derbys 
Wohnung, ſondern in Downingſtreet Datt und dauerte zwei Stunden. 
Derby befindet ſich etwas beſſer. Heute iſt wieder in Osborne 
Miniſterrath. 

Madrid, 15. Jan. Der Congreß genehmigte die Hetrath des 
Koͤnigs mit 309 gegen 4 Stimmen und votirte eine Jahresrente für 
die Königin im Falle des Ablebens des Königs. 

Konſtantinopel, 15. Jan. Am Montag fand eine große Schlacht 
zwiſchen Tatar Baſardſchik und Philippopel ſtatt. Dinstag hat der 
Kampf wieder begonnen. Suleiman nahm die Stellungen näher an 
Philippepel und forderte die Bewohner auf, den Ort zu ıerlafien. 
Die Ruſſen kamen in Tſchirpan an und marſchiren nach Jeny⸗ 
Mahalgre. 

Waſhington, 15. Jan. Das Cabinet beſchloß, dem Anleihe: 
ſyndicat anzuzeigen, daß es die getroffene Vereinbarung als beendet 


betrachte und den Schatzſecretär zur Vorbereitung der Nationalanleihe 
aufzufordern. 


Telegraphiſche Privat⸗Depeſche der Breslauer Zeitung. 

Marburg, 15. Jan., Abends. Rechtsanwalt Wolff (liberal), 
wurde heute gegen Landrath Meyer (neuconſervativ), früher hier, jetzt 
in Oſtrowo, bekannt durch ſeine Schrift gegen die hieſigen National⸗ 
Liberalen, welcher ſein Mandat für den hieſigen Wahlkreis in Folge 
ſeiner Verurtheilung niedergelegt hatte, für Marburg in den Landtag 
gewählt. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


O. Reichenbach i. Schl., 15. Jan. [Marktbericht.] Die wg "eg 
ſeits vorgenommenen Notirungen der Getreidepreiſe am heutigen Wochen: 
markte waren von den vorigen gar nicht abweichend. Weißer Weizen von 
20 —22 M., gelber Weizen von 18,50 — 20,50 M., Roggen von 13,75 bis 
15,25 M., Gerſte von 14,50 — 16 M., Hafer von 12— 14 M. per 100 Klgr. 


Poſen, 15. Januar. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: ſchön. — Roggen: feſt, geſchäftslos. Januar 128 nom., Frühjahr 
130 Gd. — Spiritus: geſchäftslos. Gek. 5000 Liter. Kündigungspreis —. 
Januar 46,40 bez. u. Br., Februar 46,90 bez., März 47,60 bez., April⸗Mai 
48,80 Gd. — Loco Spiritus ohne Faß 46 bez. 


? sa die Aelteſten der Kaufmannſchaft als öffentliche Be⸗ 
hörde,] bat das Kammergericht durch Plenarbeſchluß folgenden Rechtsſatz 
angenommen: Nach Art. 15 des durch Allerhöchſten Erlaß vom 4. März 
1870 beſtätigten revidirten Statuts der Corporation der Kaufmannſchaft 
u Berlin vom 26. Februar 1870 bilden die Aelteſten derſelben als Vor: 
tand der Kaufmannſchaft eine Verwaltungsbehörde, welcher nach Art. 
und 45 des Statuts wichtige öffentliche rien übertragen find und 
welche der Königlichen Regierung zu Potsdam als der zunächſt vor⸗ 
geſetzten Behörde nach Art. 46 a. a. O. bei Ausübung derſelben unterſtellt 
iſt. Dieſelben find daher als eine öffentliche Behörde anzuſehen, deren ord⸗ 
nungsmäßig unterſchriebene und unterſiegelte Urkunden nach § 35 der 
Grundbuch⸗Ordnung in Grundbuchſachen, ſoweit ſie die Verwaltung des 
Vermögens der hieſigen Kaufmannſchaft betreffen, der notariellen oder ges 
richtlichen Beglaubigung für Eintragungen oder Löſchungen nicht bedürfen. 


IZur Lage des Schottiſchen Roheiſen⸗Marktes!] gehen der „B. B. Z.“ aus 
Glasgow ziffermäßige Mittheilungen zu, die unter den dermaligen Umſtänden 
von allgemeinem Intereſſe ſein dürften. Von den zur Zeit in Schottland über: 
baupt exiſtirenden 155 Hochöfen waren im vergangenen Sie durchſchnitt⸗ 
lich nur 103 im Betriebe, und dieſe producirten 982,000 Tons, während im 
Jahre 1876 117 Hochöfen 1,103,000 Tons producirt hatten. Im Jahre 
1870 betrug die Production auf 130 Hochöfen 1,206,000 Tons. Verſchifft 
wurden im vorigen Jahre circa 505,000 Tons gegen 540,000 Zong in 1876, 
616,000 Tons in 1875 und 916,000 Tons in 1872, und zwar nach frem⸗ 
den Ländern 205,090 Tons und küſtenweiſe reſp. per Eiſenbahn nach Eng⸗ 
land, Schottland und Irland 209,910 Tons. Die Schottiſchen Walzwerke 
und Gießereien ſelbſt verbrauchten 335,000 gh gen 370,000 Zong im 
Vorjahr, ſo daß der geſammte Conſum 840, Tons gegen 910,000 
Tons in 1876 und 1,386,000 Tons im Jahre 1872 betrug. Die 
Vorräthe an Roheiſen bezifferten ſich Ende des Jahres 1877 auf 
505,000 Tons, und ſind dieſelben ſeit dem Jabre 1870, in welchem ſie ſich 
auf 665,000 Tons belaufen hatten, die größten, denn die Vorräthe betru⸗ 
en 1876 nur 363,000, 1875 170,000 und 1874 ſogar nur 96,000 Tons. 

on den Ende 1877 vorhandenen Vorräthen lagerten 168,600 Tons in den 
Magazinen von Connal u. Co. und 336,940 Tons waren in den Händen 
der Makler. Die Preiſe für Warrants waren im vergangenen Jahre faft 
ununterbrochen im Weichen begriffen und fielen dieſelben von 57 Sh. 3 D. 
im Januar auf 51 Sh. 7 D. im December. Den bödjiten Preis hatte 
ſchottiſches Roheiſen im Februar 1873 erreicht, wo derſelbe ſich auf 187 Sh. 
10 D. belief. Seitdem fiel derſelbe ununterbrochen; Ende 1873 betrug er 
bereits nur mehr 105 Sh. 9 D., Ende 1874 83 Sb. 10 D. Ende 1875 
63 Sh. 1 D., Ende 1876 58 Sh. 7 D. und endlich Ende 1877, wie oben 


ſchon bemerkt, 51 Sh. 7 D. Der tiefgeſunkene Preis für Warrants erklart 
ſich zur Genüge, wenn man erwägt, daß die Vorrathe ſich in jo coloſſalem 
Umfange anſammeln konnten, troßdem ein Dritttheil der vorhandenen Hoch⸗ 
öfen während des ganzen Jahres kalt geſtellt war. ; 


Buenos: Uyres, 15. Dec. [Wollbericht von Th. König u. Co.] 
Unſer voriger Bericht datirte vom 15. November. Das Geſchäft in unferem 
Wollmarkte hat ſeit den letzten Mittheilungen an Regelmäßigkeit und Leb⸗ 
bafligkeit nicht abgenommen und haben Zufuhren ihren regulären Umfang 
beibebalten. Dieſelben boten jedoch gegen früher eine größere Auswahl 
beſſerer Wollen dar, die ſchlank begeben wurden; Mittel⸗ und geringe Wollen 
bingegen erfubren wenig Beachtung. 

Preiſe, wenn auch nicht bedeutend, gewichen, ſind doch etwas zugäng⸗ 
licher geworden, ſo daß man auf Baſis von 5,25—5,50 Francs zu Ant⸗ 
werpener Conditionen ohne Waſchſpeſen operiren konnte. 

Für directen Bezug wurde wohl der größte Theil des verkauften Quan⸗ 
tums entnommen. e 


bee e reg Ebheſtädt und Robert zu Berlin: Beweglicher Arm 
an Beleuchtungs⸗Apparaten aus in Form eines Parallelogramms verbunde⸗ 
nen Stäben. Edwin A. Brydges zu Berlin, für James Duncan zu 
London, John Alexander Reina Newlands zu Brixton und Benjamin Ed⸗ 
ward Reina Newlands zu Charlton: Verfahren der Reinigung zuckerhaltiger 

. (Syrupe) mittelſt ſchwefelſaurer Thonerde. — Friedrich Wicke, 

abrikdirector in Immendorf bei Wolfenbüttel: Dampfmaſchine für Bier: 
tonserfbhöpfung und mit Sicherheitsvorrichtung gegen verkehrten Ueber⸗ 
druck. — Bergiſche Stahl⸗Induſtrie⸗Geſellſchaft zu Remſcheid: Karrenräder 
aus Stahlguß mit Uförmigem Lauftranz, deſſen Ränder als n e 
für die Speichen dienen. — Carl Pieper, Civil⸗Ingenieur in Berlin, für 
James A. Whitlock, Präſident der 8. W. Jamison Boot & Shoe Crimping 
Machine Company in Newyork: Walkmaſchine für Stiefelſchäfte und andere 
Lederartikel. — Rudolf Detert, Königlicher Hoflieferant, Inſtrumentenmacher 


28 und Bandagiſt in Berlin: Vierblattriges Speculum für Scheide und Maſt⸗ 


darm mit radialer Verſtellbarkeit der dier Blätter. — Heinrich Bäder, in 

irma: Bäcker und Buſch in Remſcheid: Conſtruetion von doppelt wirkenden 

ruckvorrichtungen für Bohrknarren und ähnliche Werkzeuge A. 
Schultze zu Berlin: Metall⸗Thermo⸗Electrograph. — Max Friedrich, Maſchi⸗ 
nenfabrik zu Plagwitz⸗Leipzig: Selbſtthätige Meng⸗ und Klärvorrichtung für 
Desinfectionszwecke. — F. Schüler, Königlicher Hofphotograph zu Berlin: 
Verfahren zur Herſtellung einer Schicht auf Platten von Metall, Stein 
oder Holz, welche vermittelſt des Sand ⸗Gebläſes mit Zeichnungen 
verſehen werden ſollen. — Wirth u. Comp., Patentanwalte zu Frankfurt 
a. M., für George Vincent Fosbery, Lieut. Colon. im Kaiſerlich bengaliſchen 
Generalſtab zu Weſton super Mare (England): Einrichtung an Hinter⸗ 
ladungsgewebren. — W. Weybe, Baumeiſter in Bremen: Heißluft. und 
Dampf⸗Motor. — Franz Windhauſen, Civil⸗Ingenieur dé Berlin: Conti⸗ 
nuirlich wirkende Vacuum -⸗Eismaſchine. — Jof. Stanislaus, Hutfabrikant 
zu Aachen: Flaſchenverſchluß. — Carl Pieper, Ingenieur zu Berlin, für 
Edward Labatt zu Montreal, Canada: Kühlwagen für Eiſenbahnen. — 
Friedrich Voith zu Heidenheim a. B. in Würtemberg: Aufſpannwelle für 
Papierrollen. 


$ 
“a 


_ [Berliner Stadtbahn.) Seitens der königl. Direction der Berliner 
Stadt⸗Eiſenbabn⸗Geſellſchaft wird zum 18. Februar c. eine weitere Ein⸗ 
zahlung "im 10 pCt. auf die Actien ausgeſchrieben. Bisher waren 60 pGt. 
eingezahlt. 


Der Procef der Pommerſchen Centralbahn gegen die Gewerbe ⸗ 
bank Schuſter] iſt vor einigen Tagen vor dem Reichs⸗Oberhandels⸗Gericht 
in Leipzig in dritter Inſtanz verhandelt und abermals zu Ungunſten der 
Bank entſchieden worden, welche nun rechtskräftig verurtheilt ift, für ihre 
Zeichnung von 1 Million Thaler mit ½ dieſer Summe aufzukommen. 


Wien, 15. Jan. [Die Einnahmen der Eliſabeth⸗Weſt bahn] 
betrugen in der Zeit dom 1. bis 10. Januar d. 8 255,660 Fl., ergaben 
mithin gegen dieſelbe Zeit des Vorjahres eine Mehr⸗Einnahme von 33,523 Fl. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


